
heute rund iOÜÜ Olyielate und es ist diis tinheirrbrlre

Streben der Leitung der Stlmmlung, sie immer xxeiter
zlusztibntien und zu Vetgriäßern. Denn nur eine

sillehe Weiterentwicklung verbürgt wrihres Leben
in einer Schatzkammer dieser Xrt. leider ltnnnten

in den jiingstvergangenen Jllllfßll leine Änltliutie
ge tigt werden, doch bedeutet eine stllche zeit?
weilige Unterbrechung keinen dauernden Stillstand.
Dankbar sei in diesem Zusiiinmeilhlirlg einer er-

xrähnensxrcrten Schenkung gedilcht, die der Wiener
Sammlung 1961 gemacht XXUHlt. Minister 11. D.
Dr. Robert Friedinger-Pranter widmete tien Kupii
einer Löwin, aus Hnlz geschnitzt, den er seinerzeit

i gypten erxrurben hiitte.

Die Wiener i-Xgivptische Sammlung bedeutet {ur
Österreich einen ganz kostbaren Besitz. Ihre über
ragende Bedeutung wird durch die Vergleiche mit

selbst in

Objekten, die aus anderen Museen stummen, llßSUile

ders eindringlich fühlbar. Die im XX "cncr Künstler-
hnus gezeigte Äusstellting niilchtr diese Tlitsticlie
besonders deutlich. Älit Recht dürfen und müssen

wir auf dieses wertvolle Vermächtnis einer fruberen
Zeit stolz sein. Es zu hexxzlhren, zu erhiilten und

möglichst zu vermehren ist eine selbstxerstziiltllieht"
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